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Zitat von Bolzbold

Es geht doch letztlich darum, dass Schulen früher nicht so ein Tamtam gemacht haben,
dass Lehrer noch Autoritätspersonen waren und Eltern für gewöhnlich in Bezug auf
Schule absolut obrigkeitshörig waren. Das war in der früheren BRD genauso wie in der
DDR.
Dass das heute nicht mehr so ist, hat durchaus auch sein Gutes. In Deutschland
scheine wir es aber nie zu schaffen, das Pendel einmal in der Mitte zur Ruhe kommen
zu lassen. Es muss immer in eines der beiden Extreme ausschlagen. Erst kam die
autoritäre Erziehung zu des Kaisers Zeiten, in Weimar, im Dritten Reich und in der
frühen Nachkriegszeit. Danach kam die antiautoritäre Erziehung mit den 68ern. Beides
zum Teil bereits erhebliches Unheil angerichtet und tut es immer noch.

Bildung und Erziehung kommen ohne Disziplin nicht aus - können aber durch zu
autoritäre Anteile ebenso gehemmt werden.

Man muss die Mitte finden. Genau!

Aber das ist auch das Schwierige daran, weil jeder die Mitte woanders verortet.
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